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See the notice on TED website

337302-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen – Planungsleistungen Flusswasserwärmepumpe 
Inselbad
OJ S 100/2025 26/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Landsberg KU
E-Mail: l_peltz@stw-landsberg.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen Flusswasserwärmepumpe Inselbad
Beschreibung: Planungsleistungen Flusswasserwärmepumpe Inselbad
Kennung des Verfahrens: 925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6
Interne Kennung: 25-1623
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 368 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Bieter sind verpflichtet, mögliche Unklarheiten bzw. 
Widersprüche in den Vergabeunterlagen sofort nach Bekanntwerden bei der Vergabestelle 
elektronisch über die Vergabeplattform anzuzeigen. Geschieht dies nicht, ist ein Einwand 
unklarer oder missverständlicher Vergabeunterlagen in einem Nachprüfungsverfahren 
ausgeschlossen. Falls Bieterfragen notwendig werden, müssen diese digital über 
"Nachrichten" im eVergabe Bieterassistenten über die Vergabeplattform (www.deutsche-

 eingereicht werden. Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie evergabe.de)
telefonisch, schriftlich oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet. Wir weisen darauf hin, 
dass Bieterfragen bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist eingegangen sein 
müssen. Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert. Wir 
weisen darauf hin, dass sich die Bieter selbst über die örtlichen Verhältnisse der Kläranlage zu 
erkundigen haben, sodass alle für die Angebotserstellung relevanten Parameter bekannt sind.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/337302-2025
mailto:l_peltz@stw-landsberg.de
http://www.deutsche-evergabe.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen Flusswasserwärmepumpe Inselbad
Beschreibung: Im Jahr 2020 wurde im Rahmen des Förderprojektes Wärmenetze 4.0 eine 
Machbarkeitsstudie erstellt, welche die Transformation einer erdgasbetriebenen Heizzentrale 
mit angeschlossenem Fernwärmenetz hinzu erneuerbaren Energien zum Ziel hatte. Diese 
Studie wurde als Modul 1 der neu geschaffenen BEW- Förderung anerkannt und es wurde 
eine Förderung von Modul 2 des BEW beantragt und bewilligt. Der Förderbescheid ist 
Grundlage für alle Planungsleistungen. Es ist der Einbau einer Wasser-Wasser-Wärmepumpe 
am Standort der bisherigen Heizzentrale am Inselbad Landsberg am Lech, Lechstr. 10 in 
86899 Landsberg am Lech geplant. Die Wärmepumpe wird mit Flusswasser aus einem auf 
dem Gelände befindlichen Bach gespeist. Die geplante Entnahmemenge liegt zwischen 70 
und 80 l/s. Die geplante Nennleistung (thermische Leistung) der Flusswärmepumpe beträgt 
900 kW. Die Planungsleistungen beinhalten folgende Punkte: - Installation der Wärmepumpe, 
der Flusswasserzu- und ableitung inkl. Reinigung des Flusswassers (Rechenbauwerk, 
Siebung und Wasseraufbereitung) - Wasserbauliche Planung der Entnahme und Rückführung 
des Flusswassers - Einholen der Wasserrechtlichen Erlaubnis/Genehmigung einschließlich 
Erstellung des Wasserrechtsantrags - Einbindung der Wärmepumpe in das bestehende 
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Fernwärmenetz mit einer derzeitigen Vorlauftemperatur von ca. 80°C - Regelungstechnische 
Einbindung der Wärmepumpe in die bestehende Heizzentrale mit 2 Erdgaskesseln (700 KW 
Kesselleistung und 1,4 MW Kesselleistung) und einem Erdgas-BHKW mit 120 KW elektrischer 
Leistung. Die bestehende Wärmeerzeugung aus Erdgas soll sukzessive durch erneuerbare 
Energien ersetzt werden und nur noch zur Spitzenlastabdeckung dienen. - Einbindung der 
NSHV für die Wärmepumpe; Schnittstelle ist der Niederspannungsanschlussschrank; der 
Niederspannungsanschlussschrank mit entsprechender Leistungsberechnung ist durch den 
AN zu planen - Trafostation und Niederspannungshauptverteilung werden außerhalb vom 
Gebäude bauseits geplant und erstellt; - Steuerungskonzept für den intelligenten Betrieb der 
Wärmeerzeuger, des stromerzeugenden BHKW’s und der Beladung der Pufferspeicher - 
Einbindung von durch die SWL selbst erzeugten Strom aus Wasserkraft und Photovoltaik zum 
Betrieb der Wärmepumpe - Einholung aller relevanten Genehmigungen - Kapselung der 
Wärmepumpe (Schallhaube) - Notstromversorgung ist zu berücksichtigen - Erarbeiten der 
Dokumentation für den Fördergeber (Verwendungsnachweis im Förderverfahren) Für die 
Erzeugungsanlage (Wärmepumpe) liegt bereits ein Grobkonzept vor, welches den 
Planungsleistungen der Lph 1 entspricht. Das Grobkonzept liegt den 
Ausschreibungsunterlagen bei. Angefragt werden konkret die Planungsleistungen 
(Ingenieurleistungen) für die Leistungsphasen 1-4 nach §56 HOAI (technische 
Gebäudeausrüstung) und optional die Leistungsphasen 5-7 sowie die Leistungsphase 8. Es 
erfolgt eine stufenweise Beauftragung. Stufe 1: Lph 1-4 Stufe 2: Lph 5-7 (Option) Stufe 3: Lph 
8 (Option) Dabei besteht kein Anspruch darauf, dass die Stufen 2 und 3 und damit die Lph. 5- 
8 nach HOAI auch tatsächlich beauftragt werden. Bei der Angebotsabgabe (Teil 2) besteht die 
Möglichkeit, dass für einzelne Leistungsphasen nur Teilleistungen angefragt werden. Für die 
wasserbauliche Planung werden die Leistungsphasen 1-4 nach § 43 HOAI 
(Ingenieurbauwerke) angefragt und optional die Leistungsphasen 5-7 sowie die 
Leistungsphase 8. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 368 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Transformation des Wärmenetzes
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Anpassung an den Klimawandel, 
Klimaschutz, Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wärmepumpe: Die Referenz zu einer 
Wärmepumpenanlage mit einer thermischen Leistung (Nennleistung) von mind. 500 KW ist 
gefordert. Es muss sich dabei um eine Wasser/Wasser-Anlage handeln, da die geplante 
Anlage als Wärmequelle einen Seitenarm des Lech nutzt; d.h. es muss sich um eine 
Flusswasserwärmepumpe oder Grundwasserwärmepumpe handeln. Heizungsanlage: Die 
Referenz zur Integration der Wärmepumpe in eine Bestandsanlage mit einer Leistung von 
mindestens 2 x 500 KW Kesselleistung sowie die Integration eines Blockheizkraftwerkes mit 
mind. 100 KW elektrischer Leistung wird gefordert. Die Gebäudeleittechnik zu der Anlage 
wurde im Projekt mit bearbeitet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Ausführung von Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar mit 
Angabe des Werts und des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes sowie des Empfängers.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis einer aktuellen (d.h. bei Vorlage noch 
gültigen) marktüblichen Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden mit einer Deckungssumme von mindestens 3 Mio. Euro, einer 
Umwelthaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 3 Mio. Euro und 
einer Umweltschadenversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 1 Mio. Euro 
soweit die bestehenden Versicherungen nicht die Mindestdeckungssumme aufweisen, 



337302-2025 Page 5/9

Vorlage einer Erklärung des Bewerbers, dass eine Anpassung rechtzeitig zum 
Leistungsbeginn erfolgt
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Aktueller (d. h. bei Vorlage noch gültiger) Nachweis 
der Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot 
in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die 
entsprechende Bescheinigung vorlegen. - Eigenerklärung des Bewerbers, dass er die 
gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistungen erfüllt - 
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister für den Bewerber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung, dass eine Eintragung in das 
Handelsregister vorliegt oder keine Verpflichtung zur Eintragung in das Handelsregister 
besteht Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich
/wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die entsprechende Bescheinigung vorlegen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: -Eigenerklärung Bezug Russland: Entsprechend der 
Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und Konzessionen nach dem 9. April 
2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland 
im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder 
Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn 
Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher. Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht a) durch die 
russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Bewerbers
/Bieters in Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines 
Unternehmens, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über 
das Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent, c) durch das Handeln der 
Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unter-nehmen, auf die die 
Kriterien der Buchstaben a) und/oder b)zutreffen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers, dass er für die 
gesamte Vertragslaufzeit über ausreichende Personalkapazitäten zur Erbringung der 
ausgeschriebenen Leistungen verfügen wird
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung des Bewerbers, dass er im 
Vergabeverfahren nicht vorsätzlich unzutreffende Erklärungen in Bezug auf seine Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgegeben hat
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen der 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB, fakultativer Ausschlussgründe nach § 124 
GWB, sowie über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach §21 des Gesetzes über 
zwingende Arbeitsbedingungen für grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im 
Inland beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz – 
AEntG) sowie nach § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) - Eigenerklärung des Bewerbers 
zur Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale 
Arbeitnehmerüberlassung und Leistungsmissbrauch
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wärmepumpe Bauvolumen: Das Referenzobjekt hat ein 
vergleichbares Bauvolumen von mind. 3 Mio. € (3 Punkte). Die Mindestanforderung sind 1,5 
Mio. €. (1 Punkt). Ab 2 Mio. € werden 2 Punkte vergeben. Wärmepumpe Leistungsphasen: Bei 
dem Referenzprojekt wurden die Leistungsphasen 1-8 dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm 
vollständig erbracht (3 Punkte). Bei dem Referenzprojekt wurden die Leistungsphasen 2-7 
dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (2 Punkte) oder die 
Leistungsphasen 8 dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (2 Punkte). Es 
wurde nur eine Leistungsphase em Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (1 
Punkt) Wärmepumpe Anlagengruppen: Von der Anlagengruppe 1,2,3,4,7,8 wurden 
mindestens vier beauftragt und vollständig erbracht. Bei vier der oben genannten 
Anlagengruppen wird 1 Punkt vergeben, bei fünf der o.g. Anlagengruppen werden 2 Punkte 
vergeben. Wurden alle Anlagengruppen 1,2,3,4,7,8 vollständig bearbeitet, werden 3 Punkte 
vergeben. Wärmepumpe Leistung: Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Wärmepumpe mit einer thermischen Leistung (Nennleistung) von 900 kW oder größerer 
Leistung. Unter 500 kW thermischer Leistung (Nennleistung) wird die Referenz nicht gewertet. 
Zwischen 500 KW und 700 KW wird 1 Punkt vergeben. Ab 700 KW thermischer Leistung 
(Nennleistung) wird die Referenz mit 2 Punkten gewertet. Ab 900 KW werden 3 Punkte 
vergeben. Wärmepumpe Förderung: Für die Anlage wurden ein Förderantrag bei der KfW
/BAFA gestellt. Ja 3 Punkte, nein 1 Punkt Wärmepumpe Einbindung: Die Einbindung der 
Wärmepumpe erfolgte in eine bestehende Anlagenhydraulik. Ja 3 Punkte, nein 1 Punkt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Heizungsanlage Bauvolumen: Das Referenzobjekt hat 
ein vergleichbares Bauvolumen von mind. 1 Mio. €. Die Mindestanforderung sind 0,5 Mio. €. (1 
Punkt). Ab 0,75 Mio. € werden 2 Punkte vergeben. Heizungsanlage Leistungsphasen: Bei 
dem Referenzprojekt wurden die Leistungsphasen 1-8 dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm 
vollständig erbracht (3 Punkte). Bei dem Referenzprojekt wurden die Leistungsphasen 2-7 
dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (2 Punkte) oder die 
Leistungsphasen 8 dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (2 Punkte). Es 
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wurde nur eine Leistungsphase em Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig erbracht (1 
Punkt). Heizungsanlagen Anlagengruppen: Von der Anlagengruppe 1,2,3,4,7,8 wurden 
mindestens vier beauftragt und vollständig erbracht. Bei vier der oben genannten 
Anlagengruppen wird 1 Punkt vergeben, bei fünf der o.g. Anlagengruppen werden 2 Punkte 
vergeben. Wurden alle Anlagengruppen 1,2,3,4,7,8 vollständig bearbeitet, werden 3 Punkte 
vergeben. Anbindung Heizungsanlage: Bei dem Referenzprojekt wurde an einer 
Nahwärmeversorgung angebunden. Ja 3 Punkte, nein 1 Punkt. Mobile Heizung: Beim Projekt 
wurde das Objekt mit einer Interimslösung (Mobile Heizung) versorgt. Ja 3 Punkte, nein 1 
Punkt. Bau im Bestand: Der Umbau erfolgte während des Betriebs des Objektes. Ja 3 Punkte, 
nein 1 Punkt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 15/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der 
Auftragssumme
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/06/2025 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Nachweis über die Erfüllung der Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben (nicht älter als sechs Monate); die Pflicht zur Vorlage 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6
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http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6
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gilt nicht, falls die für den Bewerber zuständige Finanzbehörde solche Nachweise nicht erteilt, 
was vom Bewerber ebenfalls zu belegen ist - Nachweis über die Erfüllung der Verpflichtung 
zur Zahlung von Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung (Krankenkasse, bei der die 
meisten Arbeitnehmer versichert sind – nicht älter als sechs Monate) Als vorläufiger Beleg 
wird die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) akzeptiert.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Sollte die 
Gründung einer Bietergemeinschaft vorgesehen sein, ist mit dem Angebot das vollständig 
ausgefüllte Formblatt L 234 zu den Bewerbungsbedingungen mit einzureichen. Sollte der 
Einsatz von Nachunternehmern geplant sein, ist mit dem Angebot das Formblatt L 235 zu den 
Bewerbungsbedingungen vollständig ausgefüllt mit einzureichen.
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingungen nach VOL

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Landsberg KU
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtwerke Landsberg KU

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Landsberg KU
Registrierungsnummer: 11700
Postanschrift: Epfenhauser Str. 12
Stadt: Landsberg am Lech
Postleitzahl: 86899
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland
E-Mail: l_peltz@stw-landsberg.de
Telefon: +49 8191947832

mailto:l_peltz@stw-landsberg.de
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Internetadresse: https://www.stadtwerke-landsberg.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 836a77f3-a8eb-4cdb-8ec9-3d0b7e7c28a7
Postanschrift: Regierung von Oberbayern, 80534 München
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): Landsberg am Lech (DE21E)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 925a8571-ede5-4293-8db0-611d5428d4a6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/05/2025 10:08:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 337302-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 100/2025
Datum der Veröffentlichung: 26/05/2025
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